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Digitalstrategie des Bundes – gemeinsam 

digital

„Mit der Digitalstrategie des Bundes 
wird angestrebt, dass 60 Prozent der 
im Rahmen des Paktes für den 
Öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGD) 
durch den Bund geförderten 
Gesundheitsämter ihre digitale Reife 
bis zum dritten Quartal 2026 in 
mindestens drei Kategorien um 
mindestens zwei Stufen verbessern 
(entsprechend Reifegradmodell 
Gesundheitsämter).“ 
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Förderprogramm des Bundes

Förderung von Maßnahmen zur Steigerung und Weiterentwicklung des digitalen 
Reifegrades des öffentlichen Gesundheitsdienstes in Deutschland

3

Im „Pakt für den Öffentlichen Gesundheitsdienst“ wurde 

für den Ausbau der digitalen Infrastruktur des ÖGD ein 

Förderprogramm vom Bund aufgelegt.

Zur Umsetzung des Förderprogramms hat das BMG im 

April 2022 den Förderleitfaden zur „Förderung von 

Maßnahmen zur Steigerung und Weiterentwicklung des 

digitalen Reifegrades des öffentlichen 

Gesundheitsdienstes in Deutschland“ unter 

https://gesundheitsamt-2025.de/ veröffentlicht.

https://gesundheitsamt-2025.de/


Landesprojekt „Einheitliche EDV-Plattform 

für den ÖGD in Rheinland-Pfalz“

Projektlaufzeit: 2022-2024 – Förderbescheid vom 24. November 2022

Implementierung und Etablierung einer einheitlichen EDV für den 
Öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGD) auf Basis der bestehenden 
Fachanwendung der Firma Mikroprojekt Gmbh mit standardisierten 
Arbeitsweisen und Schnittstellen für landesinterne und –externe Systeme 

Beteiligte Akteure 
• 24 kommunale Gesundheitsämter/Landkreise (Landkreistag)
• Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung (LSJV)
• Landesuntersuchungsamt (LUA)
• Landesbeauftragter für den Datenschutz
• IT-Sicherheitsbeauftragter
• Landesbetrieb Daten und Information (LDI)
• Beratungsfirma INIT
• Mikroprojekt GmbH, Kaiserslautern
• IDG
• Ministerium für Wissenschaft und Gesundheit (MWG)
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Projektziele I

• Einheitliche Arbeitsweisen und einheitliche 
EDV in den Gesundheitsämter

• Einheitliche digitale Kommunikation sowie 
Datenaustausch im Land unter 
Berücksichtigung von Datensicherheit, 
Datenschutz

• Echtzeitmeldeverfahren durch alle 
meldepflichtigen Einrichtungen und 
Gesundheitsbehörden (ÖGD)

• Interoperabilität 

5



Projektziele II

• OZG-Konformität

• Einbindung Telematikinfrastruktur

• Umsetzung einheitlicher Ländermaßnahmen

• Unterstützung Berichtswesen

• Business Warehouse/Business Intelligence

6



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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